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Übrigens

Jacqueline Deckers ist ein
absoluter Tierfan.

Fast jede Familie hat heute
ein Haustier. Sie teilen sich
mit uns unser Leben - und so
manches Abenteuer. Mit ih-
rem Blick faszinieren sie im-
mer wieder Jung und Alt. So
oft schallt es aus so mancher
Zoohandlung: „Mama, Ma-
ma das Kaninchen muss ich
einfach haben!” Oder gibt es
vielleicht doch ein Hund oder
den niedlichen Hamster?
So süß wie die Tiere auch
aussehen, sie verlangen viel
Zeit und Pflege. Da kommt
immer wieder vor, dass man
die lieben „Wohnungen” der
Tiere ausmisten muss, ein-
deutig die nervigste Sache
an den „lebenden Plüschtie-
ren“. Trotz allem entschädi-
gen sie einem mit ihrem gut-
mütigen Wesen. Dann macht
das Gassi gehen oder das
nächste Ausmisten doch
gleich viel mehr Spaß, oder?
Also, ich gehe jetzt mal raus
zu meinen Tieren.

Sanftmütige irische Riesen
Auch in Deutschland gewinnen die „Irish Wolfhound” zunehmend an Beliebtheit

Von Sabrina Schulze

Wiedenest/Wiehl.

Der Irish Wolfhound, auf
Deutsch der Irische Wolfs-
hund, ist einer der größten
Hunde der Welt. Viele Per-
sonen nehmen dies zum
Anlass sich vor diesem lie-
ben, umgänglichen und fa-
milienfreundlichen Hund zu
erschrecken. Dafür gibt es
aber keinen Grund, wissen
auch die Mitglieder des neu
gegründeten „Irish Wolf-
hound Clubs” in Wiehl.

Zugegeben, wenn ein Rüde
mit einer Schulterhöhe von
bis zu 100 cm vor jemandem
steht, kann einem schon
„Angst und Bange” werden.
Lernt man die Rasse, die zu
den Windhunden zählt, näher
kennen, werden alle grausa-
men Vorurteile gegenüber des
„Riesen” vergessen. Die
manchmal weiß oder auch
schwarzen, aber meistens
grauen Hunde stammen ur-
sprünglich aus Irland. Die au-
ßergewöhnlichen Hunde sind

Mit einer Schulterhöhe bis zu 100 cm bietet der „Irish Wolfhound” ein beeindruckendes Bild.

nicht alltäglich und daher
auch nicht überall bekannt.

In Wiehl - ganz in unserer
Nähe - ist eine Züchterfamilie
ansässig. Die Familie Kuhless
züchtet schon seit mehr als
dreißig Jahren diese Rasse. In
letzter Zeit konnten sie viele
Erfolge feiern. Sie gründeten
einen Club namens IWC -
Irish Wolfhound Club - und
hatten schon einen Fernseh-

auftritt im April diesen Jahres
beim WDR Köln. Mehrere
Mitglieder des Clubs waren
mit ihren Hunden auf dem
Drehgelände des Fernsehsen-
ders. In der Live-Sendung
wurden die Hunde vorgestellt.
Sie durften sogar einmal quer
über das Gelände laufen, um
zu demonstrieren, was für ei-
ne Geschwindigkeit sie auf-
nehmen können.

Das Clubleben besteht
hauptsächlich aus regelmäßi-
gen Treffen an den Wochen-
enden. Dabei steht neben der
Geselligkeit der Austausch
über lustige oder traurige Er-
lebnisse mit den Vierbeinern
im Vordergrund. Zuerst wird
ein Spaziergang gemacht, wo-
bei die Kinder natürlich im-
mer viel Spaß haben, die Hun-
de, die teilweise größer sind,
als sie selbst, an der Leine zu
halten.

Am 24. Mai findet die erste
Clubshow in der Nähe vom
Westerwald statt. Alle Club-
mitglieder fiebern dieser
Show entgegen, bei der die
Hunde in verschiedenen Klas-

sen ausgestellt und von einem
neutralen Richter bewertet
werden.

Bei all diesen Unterneh-
mungen - Hundetreffen, Fern-
sehauftritt - fällt immer wieder
auf, dass diese Hunderasse be-
sonders lieb zu Kindern ist. Es
ist also ein richtiger Familien-
hund, der sich auch alleine
nicht wohl fühlt. Am liebsten
ist er immer mittendrin und
mag es, wenn er an allem Teil
haben darf.

Um selbst solche lieben
Vierbeiner zu halten, braucht
man sehr viel Platz. Bei uns zu
Hause haben die Hunde, na-
mens Krümel und Schnuppe
eine eigene Couch, da sie
sonst immer auf der Wohn-
zimmercouch liegen wollten.
Ein großes Grundstück ist
hier von Vorteil.

Wenn Ihr Euch für diese
ganz besondere Hunderasse
interessiert, könnt ihr Euch
auch noch weitere Bilder im
Internet auf der Internetseite
der Züchterfamilie Kuhless
unter www. kuhless.de anse-
hen.

„Mögt Ihr Haustiere?”
Junge Reporterin hat einmal nachgefragt

Es regnet im Sauerland. Aber
Tierbesitzer müssen sich
trotzdem um ihre „Lieben”
kümmern. Also raus mit dem
Hund, schnell eine Runde ge-
dreht. Hat man ein Tier, was
nur im Haus lebt, gibt es das
Problem nicht. Doch die Tier-
toilette muss gesäubert wer-

den. Die Unannehmlichkei-
ten stören Tierfreunde aber
nicht, viele Kinder und Ju-
gendliche haben Haustiere.
Wir haben nachgefragt, wie
Jugendliche Haustiere finden
und ob das Reinigen der Käfi-
ge oder Gassigehen lästig ist?

Sabrina Schulze

Philip Hedermann, 11, Rothe-
mühle:
Ich habe ein Meerschweinchen,
einen Hund und hatte einmal
einen Hasen. Der ist aber leider
weggelaufen.
Marco Bröcher, 12, Ottfingen:
Ich habe zum Geburtstag einen
Hasen bekommen, weil ich im-
mer einen haben wollte.

Andreas Harzheim, 17, Neu-
enkleusheim:
Mein Vater ist gegen alles
Mögliche allergisch. Aber ich
hätte gerne einen Hund. Frü-
her hatten wir auch sogar
schon einmal einen Hund und
es war mir nicht lästig.

Vanessa Neu, 17, Olpe und
Laura Hammer, 17, Olpe:
Wir hatten schon einmal
Haustiere. Mäuse und einen
Hasen - und fanden es ganz
toll. Jetzt haben wir keine
Haustiere mehr und wollen
auch keine mehr. Die Tiere
brauchen viel Zuwendung,
dafür hätten wir keine Zeit.

Mach Mit

Die Jungen Reporter suchen
ständig Verstärkung! Dir ge-
fällt unsere Jugendseite?
Dann schau einfach in der
Redaktion vorbei oder mel-
de Dich unter � 02761/
89528 oder k. woerde-
hoff@westfalenpost.de.

Pia Brüggemann, 14, Drols-
hagen:
Meine Schwester hat Mäu-
se und das finde ich ganz
gut. Manchmal spielen wir
auch mit ihnen und neh-
men sie aus dem Käfig. Das
Saubermachen des Käfigs
ist kein Problem, es gehört
schließlich dazu.Auch im Spiel macht der Vierbeiner eine gute Figur. Fotos: Schulze
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